
Publikationsförderungen 

Eigenverlag Adolf Schopf 
Adolf Schopf, Die heilige Theresia von Lisieux und ihre Kirchen in Österreich 
Das Buch bemüht sich um eine umfassende Darstellung aller Kirchen und Kapellen der hl. Theresia 
von Lisieux in Österreich. 

LIT Verlag 
http://www.lit-verlag.at 
Susanne Binder, Interkulturelles Lernen aus ethnologischer Perspektive. Konzepte, 
Ansichten und Praxisbeispiele aus Österreich und den Niederlanden 
Das Unterrichtsprinzip Interkulturelles Lernen kann dazu beitragen, migrationsbedingten 
Anforderungen konstruktiv zu begegnen, der Kreativität im interkulturellen Dialog Raum zu 
verschaffen, Konfliktpotentiale auszuloten und Barrieren zu überwinden. 

Naturwissenschaftliche Publikationen 

Studien Verlag 
http://www.studienverlag.at 
Ferdinand Cap, Ein Ende der Religionen? Naturwissenschaftliche und religiöse Weltbilder 
Ferdinand Cap thematisiert in diesem wissenschaftlichen Essay die Spannungen zwischen religiösem, 
philosophischem und naturwissenschaftlichem Denken von der Antike bis in die Gegenwart und leistet 
eine Zusammenschau der Widersprüche und Diskussionen zwischen Philosophie, Religion und 
Naturwissenschaft. 

Molden Verlag 
http://www.molden.at 
Walter Thirring, Kosmische Impressionen – Gottes Spuren in den Naturgesetzen 
Walter Thirring, emeritierter Professor für Theoretische Physik, zeichnet in sieben Kapiteln das 
gewaltige Bild der kosmischen Evolution und greift dabei nicht nur auf sein umfangreiches Wissen und 
seine Erfahrungen, sondern auch auf seine Erinnerungen an Gespräche mit Einstein, Schrödinger, 
Heisenberg und vielen anderen Persönlichkeiten, die unser Weltbild geformt haben, zurück. Dabei 
wird immer wieder deutlich: alles – vom Urknall, über die Entstehung der Elementarteilchen, der 
chemischen Elemente, der Sterne und des Planetensystems – verläuft nach bekannten Gesetzen und 
ist doch nicht allein rational erklärbar. 

Peter Lang Verlag 
http://www.peterlang.de 
Wolfgang Senz, Konrad Lorenz und Johann Gottlob Fichte: ein Vergleich im Lichte der 
Evolutionstheorie 
Der Vergleich der wissenschaftstheoretischen Positionen von Konrad Lorenz und Johann G. Fichte 
dient dem Nachweis, dass das naturwissenschaftlich-evolutionäre Denken nur scheinbar und 
vordergründig den transzendentalphilosophischen Denkansatz ersetzen kann. Der Autor versucht zu 
zeigen, dass das naturwissenschaftlich-evolutionäre Denken nicht geeignet ist, die eigene Axiomatik 
und die eigenen Denkpostulate wissenschaftstheoretisch ausreichend abzusichern. Dafür erweist sich 
die Transzendentalphilosophie als unerlässlich. 
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Publikationsförderungen 

Seifert Verlag 
http://www.seifert-verlag.at 
Rupert Riedl, Neugierde und Staunen 
In seiner Autobiographie blickt Rupert Riedl auf über 70 Jahre Zeit- und Wissenschaftsgeschichte 
zurück. Riedl berichtet von seltenen Kreaturen in ihren Lebensräumen, von Entdeckungsfahrten in 
Meeresgrotten, deren Biologie er in vielen Jahrzehnten profund erforscht und dargestellt hat, und von 
so manchem bis heute ungeklärten Rätsel der Natur und dessen wissenschaftlicher Reflexion. Seine 
Darstellungen basieren auf einem reichen Fundus an Erfahrungen und solider und umfassender 
Kenntnis der relevanten naturwissenschaftlichen Literatur. 

Rupert Riedl, Clarissa und das blaue Kamel. Zeitreisen am Rande Europas 
In diesem Buch, das Poesie und Wissenschaft miteinander verbindet, diskutiert der renommierte 
Biologe Rupert Riedl auf einer Wanderung entlang der Küste Siziliens Fragen der Interdependenz von 
Wissenschaft und Metaphysik. 

Rupert Riedl, Meine Sicht der Welt 
Mit seiner pointiert vorgetragenen Weltsicht liefert Rupert Riedl Beiträge zur Debatte um die 
Grundfragen unseres Daseins: Was kann ich wissen? Was soll ich tun? Was darf ich hoffen? 

Starna Living Edition 
Peter M. Schuster, Weltbewegend - unbekannt. Leben und Werk des Physikers Christian 
Doppler und die Welt danach 
Kein Effekt hat – so der Autor – unser Weltbild so entscheidend verändert wie das Doppler-Prinzip. 
Dieses Buch zeigt auf, wieso der Physiker Christian Doppler mit seinem umfangreichen Werk und mit 
seiner Erkenntnis trotzdem nahezu unbeachtet blieb. Mit einer Erkenntnis, von der Albert Einstein 
sagte „No matter what shape the theory of electromagnetic processes should take, the Doppler 
Principle… will remain in any case.” 

Peter M. Schuster, Schöpfungswoche, Tag eins. Christian Doppler zur Huldigung 
Das Buch bietet Materialien zu Leben, Fragestellungen und Erkenntnis des Physikers Christian 
Doppler. 

Peter M. Schuster, Schöpfungswoche, Tag zwei. Huldigung an Joseph Loschmidt 
Josef Loschmidt, der erste Professor weltweit des neuen Fachgebietes „Physikalische Chemie“, hat 
nicht nur die erste Bestimmung der Größe von Atomen und Molekülen durchgeführt, sondern auch 
vier Jahre vor Friedrich A. Kekulé - die Ringstruktur des Benzols angegeben. Peter M. Schuster stellt 
in seinem Buch diese besondere Bedeutung und wissenschaftliche Wirksamkeit des österreichischen 
Physikers und Chemikers klar und übersichtlich dar. 

Vier Viertel Verlag 
http://vierviertelverlag.twoday.net 
Gabriele Dorffner und Gerald Weippl, Clemens Freiherr von Pirquet. Ein begnadeter Arzt 
und genialer Geist 
Clemens Freiherr von Pirquet war nicht nur ein kreativer und erfolgreicher Forscher im Bereich der 
Medizinischen Wissenschaften, sondern auch ein engagierter Politiker, der sich für Agenda im Bereich 
der Volksgesundheit einsetzte. Pirquet genoss so hohes Ansehen, dass er im Jahr 1928 auch als 
Kandidat für das Bundespräsidentenamt genannt wurde. 
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